
 

 

 

 
 
 

Medienmitteilung, 11. Mai 2023 
 
Sagenhafter Alpenraum 
26. Mai 2023 bis 14. April 2024 
 
Wer sie hört, bekommt Gänsehaut 
 
Sagen lassen einen erschauern, staunen und faszinieren gleichzeitig. Gibt es Geister, 
Drachen, Hexen und Teufel? Was sind Schutzzeichen? Und wie wahr sind Sagen? Das 
MUSEUM LUZERN widmet sich in der Ausstellung «Sagenhafter Alpenraum» den 
Erzählungen aus dem zentralen Alpenraum und beleuchtet deren Ursprung sowie 
Verbreitung.  
 
Die Teufelsbrücke, das Sennentuntschi und natürlich Wilhelm Tell: Diese Beispiele zeigen, 
wie reich die Zentralschweiz an bekannten Sagen ist. Sagen werden im Gegensatz zu 
Märchen für «wahr» gehalten und weisen stets einen Bezug zu einem Ort, einer Person, 
einem Ereignis oder einer bestimmten Zeit auf. Sagen berichten von aussergewöhnlichen, 
übernatürlichen oder wundersamen Ereignissen; Geister, Hexen und Teufel finden darin 
ebenso Eingang wie historische Vorkommnisse und Figuren. So wundert es nicht, dass 
Sagen faszinieren, erschauern lassen und oftmals auch erzieherische, 
gesellschaftskritische sowie moralisierende Funktionen ausüben.  
 
Doch warum und wie entwickelte sich das Sammeln von Sagen? Steckt hinter den kurzen 
Erzählungen Aberglaube, Volksglaube oder gar ein Stück Geschichte, wie wir sie von 
Wilhelm Tell zu kennen glauben? Und was kann man darunter verstehen, wenn 
Sagenmotive «wandern»?       
 
Diese und zahlreiche weitere Fragen zum Thema «Sagen» beantwortet die Ausstellung 
«Sagenhafter Alpenraum» des Schweizerischen Nationalmuseums, die nach Stationen im 
Forum Schweizer Geschichte Schwyz und dem Landesmuseum Zürich nun mit einigen 
neuen Objekten im Museum Luzern zu sehen ist. Im Vordergrund stehen die Entstehung 
und die Weiterverbreitung, aber auch die Funktion und die Wirkung von Sagen. Die 
Ausstellung widmet sich den mündlich wie schriftlich überlieferten Sagen, aber auch den 
unzähligen Bildern, die Sagen hervorgebracht haben. Bekannte Erzählungen wie die 
Schwarze Spinne, der Pilatusdrache, oder auch die Blüemlisalp werden dabei ins Zentrum 
der Betrachtung gerückt.  
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Almut Grüner, Direktorin des MUSEUM LUZERN, meint: «Wir sind besonders stolz, in der 
Ausstellung viele originale Objekte zu zeigen, die zum grossen Teil aus unserer Sammlung 
stammen. «Sagenhafter Alpenraum» ist die erste grosse Ausstellung des unter dem 
Namen MUSEUM LUZERN vereinten Museums». Beatrice Tobler, Ausstellungskuratorin im 
MUSEUM LUZERN, verspricht den Besuchenden «eine Gänsehaut beim Eintauchen in die 
stimmungsvollen Ausstellungsräume und die unheimlichen Geschichten aus allen 
Sprachregionen der Schweiz.» 
 
Im MUSEUM LUZERN werden die Besuchenden zur Teilhabe aufgefordert. So kann, wer 
weitere Sagen kennt oder selbst eine erfindet, damit Teil der Ausstellung werden. Die 
Sage kann spontan im Schattenspiel im Historischen Museum aufgeführt oder im Natur-
Museum an einer Audiostation aufgenommen werden.  
 
«Sagenhafter Alpenraum» zeigt auf, welche Bedeutung und Wirkung Sagen auch für die 
heutige Zeit oder die eigene Person haben.  
 
«Sagenhafter Alpenraum» ist eine Ausstellung des Schweizerischen Nationalmuseums. 
 
Programm 
 
Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm bietet Veranstaltungen mit unterschiedlichen 
Aspekten zu der Zentralschweizer Sagenwelt. 
 
Sagenhafte Urban Legends 
Workshop mit Kilian Ziegler 
Freitag, 8. September 2023, 19.30-22.30 Uhr 
 
Sagenhafte Familienführung, ab 6 Jahren für die ganze Familie 
Samstag, 16. September 2023 
14.45-15.30 Uhr, 15.45-16.30 Uhr 
Regelmässig gemäss Veranstaltungsprogramm 
 
Vortrag von Valentin Groebner 
Wilhelm Tell multimedial: Wie wird ein mittelalterlicher Erzählstoff zum modernen 
Klischee? 
Dienstag, 19. September, 18.00-20.00 Uhr 
 
Öffentliche Führung durch die Ausstellung «Sagenhafter Alpenraum» 
Donnerstag, 5. Oktober 2023, 18.30-19.30 Uhr 
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Totensagen 
Vortrag mit Kurt Lussi, mit Apéro 
Donnerstag, 19. Oktober 2023, 19.30-22.00 Uhr 
 
Stimmreise mit Nadja Räss 
Nadja Rass, Vera Baumann, Elian Zeitel Frei und Andrea Kuttel gehen auf 
Entdeckungsreise und lassen alte Silben, Verse und Sprachen neu erklingen. 
Spaziergang von der Franziskanerkirche zum Historischen Museum mit Apéro  
Sonntag, 29. Oktober 2023, 17.00-19.30 Uhr 
 
Lesung Urner Sagen mit Walter Sigi Arnold und Beat Föllmi 
Donnerstag, 9. November, 20.00-21.15 Uhr 
 
Kinderprogramm mit Kinderecke mit Schattenspiel im Historischen Museum 
 
Kinderführung im Drachenland, für Kinder zwischen 6 bis 11 Jahren 
Sonntag, 8. Oktober, 2023, 14.45-15.30 Uhr, 15.45-16.30 Uhr 
 
Gwunderstunde Drachen: Luege - Lose - Stuune - Wärche im Natur-Museum 
für Kinder ab 5 Jahren 
Mittwoch, 1., 8., 15., 22., 29. November 2023, 14.00-17.00 Uhr 
 
Theatertour 
Sagen, Spuk, Pilatusdrachen 
Für Kinder ab 6 Jahren, Dauer ca. 45 Minuten 
regelmassig gemäss Veranstaltungsprogramm 
 
 
Weitere Auskunft: 
Almut Grüner, Direktorin Museum Luzern, T.  +41 41 228 54 21, almut.gruener@lu.ch 
Beatrice Tobler, Kuratorin für Geschichte und Ausstellungen Museum Luzern,  
T. +41 41 228 65 51, beatrice.tobler@lu.ch 
 
Kontakt Medien und Bildmaterial:  
Catherine Schott, Leitung Kommunikation und Marketing, Museum Luzern,  
Tel. +41 41 228 41 228 86 20, catherine.schott@lu.ch 
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